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Zitat von state_of_Trance

Das mit Latein? Nein. Es sollten einfach keine Ressourcen verschwendet werden,
Schülern so etwas beizubringen. Da stellt sich doch mehr denn je die Frage "Wofür
brauchen wir das?". Für nix. Keiner. Jemals.

Was für ein tolles Fach! Meine Tochter ist begeistert davon (was kein allgemeines Argument ist
sondern ein individuelles).

Ansonsten:

Latein schult logisches strukturiertes Denken außerhalb des MINT-Bereichs.

Latein verbindet uns mit den Wurzeln unserer Geschichte, weil es die römischen (und teils auch
die griechischen) Fundamente, auf denen wir stehen, in einer Weise behandelt, wie es mit dem
Husch-Husch in Geschichte nicht möglich ist.

Mit Latein kann man unheimlich viel über Grammatik lernen.

Latein ermöglicht es, Gossenlatein (scnr), also Spanisch, Italienisch... zu lesen und grob zu
verstehen, auch wenn man es nicht gelernt hat.

Und individuell:

Für SuS, die sich mit dem Sprechen von Fremdsprachen schwer tun, ist es eine praktische
Alternative, um im sprachlichen Bereich Noten/Punkte zu sammeln.
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